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Aufgabe 1: (15 + 15 Punkte)
Betrachten Sie die aus der Vorlesung bekannte Multimengen-Datenbank IF :

IF (Hersteller)
Name Ort
Boeing Seattle
Boeing New York
Airbus Hamburg

IF (Bauteil)
Teil Lager

Motor Seattle
Motor Seattle
Flügel Portland

Cockpit Seattle
Cockpit Seattle
Cockpit Seattle

Seien Q1 und Q2 die folgenden regelbasierten konjunktiven Anfragen:

Q1 : Ans(xN , xT )← Hersteller(xN , xO), Bauteil(xT , xO)
Q2 : Ans(xN , xT )← Hersteller(xN , xO), Bauteil(xT , xO), Bauteil(xT , xO)

Bestimmen Sie JQ1Kb(IF ) und JQ2Kb(IF ).

Aufgabe 2: (10 + 10 Punkte)
Betrachten Sie die Datenbank Hochschulsport von Blatt 1. Geben Sie zu jeder der beiden
folgenden Anfragen an, ob sie durch eine Datalog-Anfrage beschrieben werden kann oder nicht.
Beweisen Sie jeweils, dass Ihre Antwort korrekt ist.

(a) Welche Kurse werden am “Mo. 10-12” und am “Di. 12-14” angeboten?
(b) Welche Kurse werden am “Mo. 10-12” oder am “Di. 12-14” angeboten?

— auf der nächsten Seite geht’s weiter —



Aufgabe 3: (10 · 3 + 20 Punkte)
Betrachten Sie das Datalog-Programm P , welches aus folgenden Regeln besteht.

R(x)← S(x)
B(x)← R(y), E(x, y)
R(x)← B(y), E(x, y)
F (x)← B(x), R(x)

Einer Datenbankinstanz I vom Schema edb(P ) ordnen wir den gerichten Graphen G = (V G, EG)
mit V G = adom(I) und EG = I(E) zu, und wir betrachten die Knoten in I(S) als „speziell
gefärbte“ Knoten von G.

(a) Geben Sie umgangssprachliche Beschreibungen der durch

QR := (P, R) , QB := (P, B) , QF := (P, F )

definierten Anfragefunktionen an.
(b) Einem endlichen ungerichteten Graphen G = (V G, EG) mit einem einzelnen speziell ge-

färbten Knoten s ∈ V G ordnen wir die Datenbank IG,s mit IG,s(E) = {(u, v), (v, u) :
{u, v} ∈ EG} und IG,s(S) = {s} zu. Für welche zusammenhängenden endlichen ungerich-
teten Graphen G mit speziell gefärbtem Knoten s gilt JQF K(IG,s) = ∅ ?
Begründen Sie Ihre Antwort!


